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Vegetationseinheiten
Ruderalisierter Rotstraußgras-Rotschwingel-Magerrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09310

X

Etwa 1,3 km nördlich von Wehrland befindet sich ein ruderalisierter Rotstraußgras-Rotschwingel-Magerrasen. Der Untergrund ist sandig, 
mesotroph und mäßig trocken. Nördlich grenzen Röhricht und Gehölze an, südlich Ruderalfluren und ein Kiefernforst, von dem aus sich seit 
der Nutzungsaufgabe Kiefern und Traubenkirschen in das Biotop ausbreiten. Dies stellt auf längere Sicht eine Gefährdung dar, der durch 
Beweidung oder Mahd begegnet werden sollte.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis capillaris

Padus serotina Achillea millefolium Festuca rubra Hypochoeris radicata
Trifolium campestre Pleurozium schreberi

Pinus sylvestris Quercus robur Artemisia vulgaris Calamagrostis epigejos
Carex arenaria Conyza canadensis Dactylis glomerata Elytrigia repens
Festuca trachyphylla Herniaria glabra Hypericum perforatum Plantago major
Rumex acetosella Taraxacum officinale Vicia cracca


